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Abendandacht

Der Du auf der Wolken Rande

Hoch am Abendhimmel schreitest,

über alle Meer' und Lande

Segnend Deine Hände breitest:

Einsamer! Gebete rauschen

Dir, wohin Dein Ohr sich neige,
Und ich senk' in leisem Lauschen

Demutsvoll das Haupt und schweige.
Heinrich Federer

Zum 100. Geburtstag (7. Oktober 1966) des bedeutenden Schweizerdichters.
Das Gedicht ist der Sammlung «Ich lösche das Licht» entnommen (G. Grote-
sche Verlagsbuchhandlung Berlin 1930).
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